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Studie: „Generations Praktikum“ ist nur ein Mythos 

 

 Ergebnisse der Studie:  

o nur kurzes Arbeitssuchen der FH-  und Uni-Absolventen 

o Beschäftigung unbefristet beim ersten Job ( 2/3) 

o beunruhigende Einkommenssituation 

 

 Studie „Arbeitssituation von Universitäts- und Fachhochschulabsolventen in 

Österreich 

o 23000 Absolventen der Abschlussjahrgänger 2003/04 bis 2007/08 

o Ergebnis: Abschluss des Studiums = kurz Suchen nach einem adäquaten 

Arbeitsplatz (im Durchschnitt bereits nach drei Monaten) 

 

 Ergebnisse in Prozenten: 

o erwerbstätig von 2 bis 6 Monaten nach Studienabschluss – etwa 80 %  

(68% - nur Arbeit, Rest – Arbeit + weitere Ausbildung) 

o arbeitslos und kein weiteres Studium – 3 %  

o auf Jobsuche – jeder zehnte Absolvent 

 

 schneller Übergang in die Erwerbsphase = bestes Zeugnis von Uni und FH für 

Absolventen 

o Kopf: „Kettenpraktika = Mythos“ 

o unbefristete Beschäftigung beim ersten Job in sechs von zehn Fällen 

o Voraussetzung, aber nicht Gültigkeit der Arbeitschancen: Berufserfahrungen, 

Auslandsaufenthalt, gute Studienfachwahl 

 

 Erwerbung gegen Ausbildungsniveau (Qualifizierung) 

o entsprechend bei mehr als drei Viertel der erwerbstätigen Absolventen 

o Gefühl von  Überqualifizierung bei jedem Fünften 

o für 83 % - wichtig erworbenes Wissen 

 

 ungleiche Einkommenssituation 

o ungleiche Bezahlung zwischen Absolventen und Absolventinnen 

o im Durchschnitt am Anfang: Gehalt der Frauen rund 500 Euro (etwa ein 

Viertel) weniger als bei Männern 

o im Durchschnitt nach 5 Jahre: Frauen – 2910 Euro/monatlich, Männer – 3720 

Euro/monatlich 

 



Einige kleine Fehler, aber ansonsten in Form, Aufbau und Inhalt SEHR GUT. 

 


